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Finanzielle Auswirkungen 
 

 

 Ja  Nein 

 
Erläuterungen 

 
Die Bernburger Theater- und Veranstaltungs-gGmbH (BTV) wird seit Jahren von der Stadt 
Bernburg (Saale) durch einen Zuschuss an den Salzlandkreis zum Betrieb der Einrichtungen 

der BTV unterstützt. 

 
 

 

 

1. Inhaltsangabe 
_________________________________________________________________________________________________________________ 

 
Mit dem am 04.11.2005 zwischen der Stadt Bernburg (Saale) und Salzlandkre is 
abgeschlossenen Rahmenvertrag verpflichtete sich die Stadt, jährlich einen zweckgebundenen 

Zuschuss an den Kreis für den Betrieb der Einrichtungen der BTV in Höhe von 305 T€ zu 
zahlen. Mit der 3. Änderung zum Vertrag zur Durchführung der Übergabe des Kurhauses vom 

Salzlandkreis an die Stadt wurde die Zahlung des Zuschusses für die Jahre 2024 und 2025 
ausgesetzt.  
 

Darüber hinaus wurde für die Jahre 2022-2025 eine Nebenabrede zum Rahmenver trag 
geschlossen, um eine Anpassung der Entgelte für die Beschäftigten der Gesellscha ft 

umzusetzen. Der daraus resultierende Anstieg der Personalkosten wird durch eine Erhöhung 
des jährlichen Zuschusses an die BTV von 920 T€ auf 950 T€ finanziert. Von dem erhöhten 
Zuschuss werden 20 T€ vom Salzlandkreis und 10 T€ von der Stadt getragen. Somit betrug der 

von der Stadt im Jahr 2025 an den Salzlandkreis gezahlte Zuschuss 10 T€ für Personalkosten 
der Gesellschaft. Im Jahr 2026 wurden erneut 315,1 T€ an den Salzlandkreis gezahlt. 

 
Aufgrund der für den städtischen Haushalt nicht unwesentlichen Zuschusshöhe der Stadt wird 
der Jahresabschluss 2025 der BTV dem Stadtrat zur Kenntnis gebracht.  

 

 

 

2. Begründung 
_________________________________________________________________________________________________________________ 

 
Gegenstand der Gesellschaft war im zurückliegenden Geschäftsjahr unverändert die Förderung 

von Kunst und Kultur in der Stadt Bernburg (Saale) und im Salzlandkreis mit überregiona ler 
Ausstrahlung.  

Zu diesem Zweck führt das Unternehmen kulturelle Veranstaltungen, insbesondere Konzerte, 
Theaterveranstaltungen, Kunstausstellungen u. ä. durch und bedient sich dabei der zur 
Verfügung gestellten Kultureinrichtungen - Carl-Maria-von-Weber-Theater und Kurhaus1. Die 

                                                 
1 Das Kurhaus ist seit dem 01.07.2024 aufgrund umfangreichen Sanierungsmaßnahmen geschlossen. 
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Gesellschaft fördert und unterstützt Maßnahmen auf dem Gebiet der Theaterpädagogik und des 
Amateurtheaters, insbesondere im Bereich des Kinder- und Jugendtheaters. 
 

Der Jahresabschluss 2025 der BTV wurde zum fünfzehnten Mal in Folge von Henschke und 
Partner mbB, Wirtschaftsprüfungs-, Steuerberatungsgesellschaft, Halle (Saale), geprüft. Ein 

Prüfungsleiterwechsel (interne Rotation) erfolgte bei der Prüfung des Jahresabschlusses 2023. 
 
Der Jahresabschluss 2025 vermittelt – so der Wirtschaftsprüfer – ein den tatsächlichen 

Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage.2 
Der erteilte Bestätigungsvermerk kann der Anlage 1 entnommen werden. 

 
Wirtschaftliche Entwicklung 2025 

 

Der Jahresabschluss 2025 der BTV weist eine Bilanzsumme von 417 T€ und einen 
Jahresfehlbetrag in Höhe von 868 T€ (Vorjahr: – 961 T€) aus.  

 
Durch die Schließung des Kurhauses, sind die Umsatzerlöse (359 T€) rückläufig im Vergleich 
zum Vorjahr (397 T€). Allerding liegen sie deutlich über den geplanten Erlösen (280 T€). 

Korrespondierend mit diesem Umsatzrückgang sind auch die geringeren Besucherzahlen. 
Insgesamt konnten im Jahr 2025 26.742 Besucher (Vorjahr: 30.742) bei den verschiedenen 

kulturellen Veranstaltungen verzeichnet werden. Der Auslastungsgrad betrug rund 74 %. 
 
Die Gesellschaft erhielt für die Projekte TANZLANDschaft und Tanz im öffentlichen Raum 

Projektfördermittel in Höhe von 115 T€ (ausgewiesen unter den sonstigen betrieblichen 

Erträgen). 
 

Der Materialaufwand / die Aufwendungen für bezogene Leistungen fallen um 63 T€ auf 
365 T€ geringer aus, u.a. aufgrund der geringeren Zahl von Projekten. 

 
Im Vergleich zum Vorjahr sind die Personalkosten um 27 T€ auf 630 T€ gestiegen, begründet 
durch die von der Gesellschafterversammlung beschlossene Lohnerhöhung von 5 %. Die 

Jahressonderzahlung wurde zu 100 % ausgezahlt. Die Gesellschaft beschäftigte 12 Mitarbeiter 
(Vorjahr: 12).  

 
Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen reduzieren sich um  ca. 86 T€ aufgrund 
gesunkener Strom-, Heiz- und Abwasserkosten sowie den Wegfall der Pacht für das Kurhaus 

ab 01.07.2024. 
 

Die Bilanzsumme steigt im Vergleich zum Vorjahr (+ 36,8 T€). Das Anlagevermögen hat 
sich abschreibungsbedingt verringert. Die Investitionen in das Sachanlagenvermögen lagen 
bei 3,2 T€. Das Umlaufvermögen erhöht sich ebenfalls im Vergleich zum Vorjahr 

hauptsächlich durch Anstieg der liquiden Mittel (+ 87 T€). Darin sind bereits Einnahmen für 
das Folgejahr aus Vorkasse enthalten. 

 
Das Eigenkapital beträgt 116 T€ (Vorjahr: 32 T€). Der Anstieg um 84 T€ ist ergebnisbed ingt 
und resultiert aus der Differenz zwischen den Einzahlungen des Gesellschafters in die 

Kapitalrücklage und dem Jahresfehlbetrag. Die Eigenkapitalquote zum 31.12.2025 betrug 

                                                 
2 Jahresabschlussbericht 2025 der BTV, Pkt. 4.2.1, S. 9. 



4 
 

34,4 %3 (Vorjahr: 17,6 %). Der Wirtschaftsprüfer sieht die Eigenkapitalquote als angemessen 
an.4 

 

Bei der Prüfung der Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung und der wirtschaftlichen 
Verhältnisse nach § 53 HGrG wurde durch den Wirtschaftsprüfer zum jetzigen Zeitpunkt kein 

Verstoß gegen das EU-Beihilferecht festgestellt, da das kulturelle Angebot der BTV örtlich 
auf den Salzlandkreis begrenzt ist und eine lokale kulturelle Dienstleistung darstellt. Dadurch 
ist der europäische Binnenmarkt nicht betroffen. 

Darüber hinaus stellt der Wirtschaftsprüfer fest, dass der Zuschuss des Salzlandkreises nach 
dem Gesellschaftsvertrag eine Fehlbetragsfinanzierung sei.  

Ein Betrauungsakt sei nicht notwendig, soweit eigene kulturelle Veranstaltungen auf der 
Grundlage eines eigenen Spielplans bestimmend bleiben.5  
 

Zukünftige Entwicklung 

 

Die Stadt kündigte zum 30.06.2024 den Pachtvertrag mit der BTV, um in den folgenden ca. 
drei Jahren eine umfassende Sanierung des Kurhauses  durchzuführen. Während der 
Schließzeit sollen möglichst viele kulturelle Veranstaltungen ins Carl-Maria-von-Weber-

Theater verlegt werden. Nach der Sanierung rechnet die Gesellschaft mit deutlich höheren 
Einnahmen aus Vermietung. 

Die Sanierung des Kurhauses erfolgt in Verantwortung der Stadt Bernburg (Saale).  
Nach den aktuellen Bauplanungen werden die Baumaßnahmen voraussichtlich bis Herbst 2027 
andauern. Für die Aufnahme des Spielbetriebes nach Sanierung des Kurhauses wurde durch die 

BTV ein Strategiekonzept entwickelt (vgl. dazu auch Lagebericht für das Geschäftsjahr 2025 
der BTV). 
 

Für den 200. Geburtstag des Carl-Maria-von-Weber-Theaters im Februar 2027 wird 
gemeinsam mit der BFG eine große Ausstellung vorbereitet. Für diese und weitere Projekte in 

Verbindung mit diesem Jubiläum wurden verschiedene Fördermittelanträge im Jahr 2026 
gestellt. 
Vom Juni 2027 bis November 2027 soll das Carl-Maria-von-Weber-Theater einer technischen 

Sanierung unterworfen werden. In diesem Zeitraum müssen alle geplanten Veranstaltungen im 
Kurhaus stattfinden. 

 
Weitere Ausführungen können auch dem Lagebericht für das Geschäftsjahr 2025 der BTV 
entnommen werden (Anlage 4). 

   
 

 
 

Anlagen 
_________________________________________________________________________________________________________________ 

 
Anlage 1: Bestätigungsvermerk zum Jahresabschluss 2025 

Anlage 2: Bilanz zum 31.12.2025 
Anlage 3: Gewinn- und Verlustrechnung zum 31.12.2025 

Anlage 4: Lagebericht für das Geschäftsjahr 2025 
 

                                                 
3 Berechnet auf der Grundlage des wirtschaftlichen Eigenkapitals (Eigenkapital und Sonderposten).  
4 Jahresabschlussbericht 2025 der BTV, Anlage 6, Fragenkreis 13a), S. 12. 
5 Jahresabschlussbericht 2025 der BTV, Anlage 6, Fragenkreis 12c), S. 12. 



5 
 

 
 


	SMC_BM_VOTEXT6
	Beratungsfolge
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen11
	SMC_BM_VOTEXT5
	Sachverhalt
	Anlage

